
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wann Wer Was Wann / Wo 

So 01. 10. Pfarre Segensfeier mit Agape 14.00 Uhr / Pfarrkirche 

Sa 07. 10. Sportverein Geras – SVU Langau 15.00 Uhr / Geras 

Sa 07. & So 08. 10 Freizeithalle Wildessen ab 12.00 Uhr / Freizeithalle 

So 08. 10. Pfarre Fest der Jubelpaare 9.15 Uhr / Pfarrkirche 

Fr  13. 10. Senioren & Pensionisten Senioren- & Pensionistennachmittag 14.00 Uhr / Freizeithalle 

Sa 14. 10. Tischtennisgilde Tischtennis – Trainingsbeginn 13.00 Uhr / Freizeithalle 

Sa 14. 10. Sportverein SVU Langau – Japons 19.00 Uhr / Freizeitarena 

So 15. 10. Gemeinde Nationalratswahl  7.00 – 13.00 / Gemeindeamt 

Di  17. 10. Rotes Kreuz Erste Hilfe Kurs 18.30 Uhr / Feuerwehrhaus 

Sa 21. 10. Gesangverein Liedertafel 19.00 Uhr / Freizeithalle 

Sa 21.10.  Sportverein Brunn – SVU Langau 19.00 Uhr / Brunn 

So 22. 10. Freiwillige Feuerwehr Blutspenden 9-11.30/12.30-14 / FF-Haus 

Mi 25. 10. Sportverein SVU Langau – Karlstein 20.00 Uhr / Freizeitarena 

Mi 25. 10. Senioren & Pensionisten Ausflug nach Heidenreichstein und Karlstein 08.00 Uhr / Hauptplatz 

Fr  27. 10. Sortverein SVU Langau – Allentsteig 20.00 Uhr / Freizeitarena 

Sa 28. 10.  Kameradschaftsbund Nachtwanderung rund um Langau ab 18.30 Uhr / Freizeitarena 

Vorschau    

Mi 01. 11. Pfarre Allerheiligen – Messe und Gräbersegnung 13.30 Uhr / Pfarrkirche 

Do 02. 11. Pfarre Allerseelen – Messe 09.00 Uhr / Pfarrkirche 

Fr  03. 11. Gemeinde Baumpflanzaktion ab 10.00 Uhr 

Sa 04. 11 Sportverein St. Leonhard – SVU Langau 19.00 Uhr / St. Leonhard 

So 05. 11. Freizeitmuseum Spinnkurs 15.00 Uhr / Freizeitmuseum 

Sa 04. & So 05. 11. Freizeithalle Ganslessen 12.00 / Freizeithalle 
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News und Vorankündigungen für 

Oktober und November 2017 

 

Die Freizeithalle ist ab 29. September 

von Donnerstag bis Samstag ab 17:00 Uhr geöffnet und 

Sonntag von 09:00 bis 12:00 Uhr 

Wildessen 

Samstag 7. und Sonntag 8. Oktober 2017 ab 12:00 Uhr in der 

Freizeithalle Langau 

Tischreservierungen bei Roland Firmann 0676/7259764 

Ganslessen 

Samstag 4. und Sonntag 5. November 2017 

ab 12:00 Uhr in der Freizeithalle Langau 

Nur gegen Voranmeldung bis 2. November! 0676/7259764 

Wir machen eine Kreativpause von 23. bis 29.10.2017! 

 
 

Tischtennis für jedefrau / jedermann 
 

jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr 
neu: Spezielles Jugendtraining von 13.00 – 14.00 Uhr 
Beginn: Samstag, 14. Oktober 2017 
in der Freizeithalle Langau 
Mitzubringen sind:  Unkostenbeitrag (Hallenmiete) € 3,- Erwachsene / Schüler 
sind frei / Schläger und Bälle (können eventuell ausgeliehen werden)  
Auch Neuanfänger sind herzlich willkommen!  

Für die Tischtennisgilde  
Robert Schöbinger 

 
 

Liedertafel 
unter dem Motto  

„Vergissmeinnicht und Immergrün“ 

Samstag,21.10.2017  
19.00 Uhr 

Freizeithalle Langau 
Eintritt: 6 Euro Vorverkauf und 8 Euro Abendkasse 

 

Segensfeier für ältere Menschen 
am Sonntag, 1. Oktober 2017 um 14 Uhr in der Pfarrkirche Langau 

Sie steht heuer unter dem Motto: „LICHTvoll SEIN“ 
Alle älteren Menschen, SeniorInnen, PensionistInnen sind zu dieser Segensandacht mit persönlicher 

Segnung und der anschließenden kleinen Agape herzlich eingeladen! 

 

Tischtennisgilde 

Gesang- & Musikverein Langau 

Segensfeier 
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Spinnkurs: Vom Vlies zum Wollfaden 
Im Juni konnte man im Museum von Langau zum ersten Mal 
erleben und ausprobieren, wie die Menschen schon seit 
Urzeiten aus Tierhaaren Wolle hergestellt haben.  
Susane Jungikl brachte Rohwolle, Spindeln und Spinnräder 
mit, das Langauer Heimatmuseum mit seinen 
Ausstellungsstücken zur Wollerzeugung und der 
gemütlichen Wohnstube bot den passenden Rahmen. 
  
Vom 3.-5. November lädt Rosi Grieder-Bednarik heuer 
zum 2. Mal zum Schafwollspinnen  
mit Susanne Jungnikl ein!  
 
Das Workshop für Anfänger und Fortgeschrittene findet wiederum in Pleissing, Hardegg und Langau statt. 
Gewaschene Rohwolle, Spindeln, eine Karde und zwei Spinnräder stellt Susanne Jungnikl zur 
Verfügung. Eigene Spinnräder oder Rohwolle von eigenen Schafen können gern mitgebracht werden. 
Gezeigt und geübt wird das Kardieren, Spinnen und Zwirnen. 

Freitag in Pleissing 28, Samstag in Hardegg/Galerie und Sonntag in Langau/Museum, jeweils von 
15–18 Uhr 
Teilnahmebeitrag: € 20,– pro Nachmittag, alle 3 Nachmittage € 50,– 
inklusive Materialkosten. 

Anmeldung bei Rosi Grieder-Bednarik (rosi@zeitvertrieb.net, 0664 4616797) oder 
über facebook www.facebook.com/Schafwoll-Susi und www.kulturpunkt-hardegg.com 
 
 
 

Spinnkurs im Freizeitmuseum 
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Senioren- und 
Pensionistennachmittag  

Freitag, 13. Oktober 2017 
um 14.00 Uhr in der Freizeithalle Langau 

 

Ausflug nach Heidenreichstein und Karlstein 
Mittwoch 25. Oktober 2017 – Abfahrt um 08.00 Uhr am Hauptplatz 

 

Programm: Käsemacherwelt Heidenreichstein Besichtigung + Mittagessen 
Uhrenmuseum oder Kräuterpfarrer-Weidinger-Zentrum 

Überraschung 
Abschluss im Gasthaus Zwickl in Raabs 

Anmeldung bei Herbert Freundorfer 0664 4865083 oder Gerhard Zachauer 0680 5527941 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danke für die zahlreichen Glückwünsche zu meinem 75. Geburtstag      Ernst Resel 
 

Danke für die Glückwünsche zum 75. Geburtstag.                                Christa Temper 
 

Danke für die Glückwünsche und Geschenke zu unserer Eisernen Hochzeit                                       
            Margarete u. Ernst Seel 
Danke für die Glückwünsche zum 50. Geburtstag.     Renate Vondracek, Stockerau 

 
Danke für die Glückwünsche zum 85. Geburtstag.                      Theresia Grossinger 

 
Ich bedanke mich für alle Geburtstagswünsche und auch besonders für die netten 

Geschenke vor meiner Türe, wo ich bis heute nicht weiß, wer die edlen Spender 
 sind.                                                                               Euch allen DANKE. Helga Schmutz 

Ein aufrichtiges Danke an alle, die unsere Mutter und Oma auf ihrem letzten Weg 
begleitet haben.                                                                        Familie Olbricht – Schimani 

 

Nach erfolgreicher Fertigstellung unserer Aufgabe beim Projektmarathon der 
Landjugend Niederösterreich möchten wir uns noch bei einigen Personen bedanken 

die uns bei der Umsetzung unterstützt haben: 
Andreas Riffer - der uns seinen kompletten Fuhrpark und sein Werkzeug zur 

Verfügung gestellt hat 
Daniel Mayerhofer – bei dem wir die Einladungen für die Präsentation drucken durften 

Schützengilde (Herrn Anderlik) – der uns mit Getränken versorgt hat 
Gemeinde Langau – stellvertretend Bürgermeister Franz Linsbauer für das tolle Projekt                                                                                                                                                                                    

Danke sagt die Landjugend Langau 
 

Danke 

Seniorenbund & Pensionistenverband 

+++Ein dreifach Plus für die Landjugend Langau, die im Zuge des Projektmarathons die schöne 
Aussichtsplattform am Bergwerksee errichtet hat. Einzigartig! Vielen, vielen Dank! Dies ist 

eine große Bereicherung, auch für unsere Campinggäste. 
Heidi Omorowa (Zweitwohnsitz am Campingplatz) 

 

+ Für Frau Vizebürgermeister Margit Reiß-Wurst ein dickes Plus für ihre emsige 
Blumenbeetbetreuung.      Ernst Brand 

 

+ Für die Freiwillige Feuerwehr für die Nachsonnwendfeier mit umsichtiger Vorbereitung 
(Regenschutz), ausgezeichneter Bewirtung und tollem Feuerwerk      Renate Mayerhofer 

+ / -  
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Kameradschaftsbund Langau 

Wandertag  

des Österreichischen Kameradschaftsbundes 
 

Am Samstag den 28. Oktober 2017 
führt der Ortsverband Langau wieder den 
Hauptbezirkswandertag durch, zu dem alle 
herzlichst eingeladen sind. 
 

Nachtwanderung „Rund um Langau“   
(Leuchtmittel mitbringen) 
 

Start / Ziel:           Freizeitarena (Sportplatz)  
Anmeldungen:    ab 18:30 Uhr 
Startgebühr:        Freie Spenden 
Marschweg:         3 km 
 

Nach dem Marsch wird es einen gemütlichen 
Ausklang mit Musik (Lauser Erich) geben! 
 

Besonderheiten:  
Wanderabzeichen,  
Speis und Trank  
Wandererquiz  (setzen sie ihre Sinne ein) 
Wenn gewünscht, kann auch  kostenlos mit unserem 
Bummelzug gefahren werden. 
 
Der Reinerlös kommt dem Sozialfond der HB 
Horn zugute! 
 
Auf Ihre Teilnahme freut sich der  

Kameradschaftsbund  
Langau! 
 

Änderungen vorbehalten!!! 

Gesund und schön durch 
Pilates – Wohlfühltraining 

ab 25.09.2017 jeden Montag 
um 17.30 Uhr 

im Langhaus des Meierhofes vom   
Schüttkasten Geras 

 

Ab 21.09.2017 jeden Donnerstag 
um 18.45 Uhr 
im Turnsaal Langau 
 
Info:      Miroslava KOUBOVA 
                 MEZ GERAS, Horner Straße 8 
Handy:  0676 44 28 471  

 

Die Fernwärmegenossenschaft Langau informiert 
Der nächste Winter kommt bestimmt! 
Wer sich jetzt für einen neuen Fernwärmeanschluss entscheidet,  
erhält noch immer einmalige nicht rückzahlbare Förderungen in der  
Höhe von bis zu € 3.000,-- 
Wenn es draußen heiß ist, denkt man oft nicht daran, dass schon in wenigen Monaten  
wieder die Heizperiode beginnt. All jene Langauer, die noch keinen Anschluss an das  
Langauer Fernwärmenetz besitzen, die im kommenden Winter aber bereits alle Vorteile dieser 
umweltfreundlichen und bequemen Form der Heizung nützen wollen, sollten sich jetzt rasch über die Einleitung 
der Fernwärme informieren. Denn noch selten war ein Umstieg auf Fernwärme so günstig wie heute: Ein 
Fernwärmeanschluss kann mit bis zu EUR 3.000 an einmaliger nicht rückzahlbarer Förderung der öffentlichen 
Hand unterstützt werden. Leider bereits ausgeschöpft ist für 2017 der sogenannte „Handwerkerbonus“, mit dem 
bis vor kurzem weitere EUR 600,-- für die bei der Errichtung notwendigen Arbeiten in Anspruch genommen 
werden konnten.   
In Langau gibt es bereits 120 Haushalte, öffentliche Gebäude und Betriebe, die zuverlässig mit Fernwärme aus 
Biomasse für Heizung und Warmwasser versorgt werden.  
Nähere Informationen zur Finanzierung eines neuen Fernwärmeanschlusses gibt es beim Obmann der 
Fernwärmegenossenschaft Langau, Franz Reiss (0664/3004871),oder bei Günter Kaufmann (02912/430).  
 

Fernwärmegenossenschaft 

6 

http://www.pfleger.at/landeszeitung/startseite_landeszeitung.htm


 



 
 

 

 

 

 

WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im September 2017 los war 

Unsere Landjugend immer mit Überblick 

 
Am Wochenende vom 1. bis 3. September 2017 
nahm unsere Landjugend erstmals beim Projekt-
marathon der Landjugend teil. Dabei stellten sich 
unsere jungen Mädchen und Burschen der Her-
ausforderung ein von der Gemeinde vorgeschla-
genes Projekt in einer Zeit von 42,195 Stunden 
fertig zu stellen. 
Nach dem Vorbild des Marathonlaufes, bei dem in 
Summe 42,195km zu bewältigen sind, hatte unse-
re Jugend die Aufgabe eine Aussichtsplattform 
über den Bergwerksee zu errichten, eine kreative 
Informationstafel zu gestalten, eine ansprechen-
den Namen für den Aussichtsturm zu suchen und 
eine entsprechende Präsentation für die Bevölke-

rung zu organisieren! 
Das Ergebnis ist einfach 
überwältigend - eine 
wunderbare Aussichts-
plattform aus Lärche mit 
einer toll gestalteten 
Übersichtstafel und ei-
nem wunderbaren Na-
men. Ab nun steht unser 
neues Highlight im Frei-
zeitpark der "Über 
(d'Kipp) Blick" allen 
Wanderfreunden zur 
Verfügung und lädt zum 

Verweilen und zum Drüberschauen ein. 
Vielen, vielen herzlichen Dank an unsere Landju-
gend für Euren einmaligen und voll motivierten 
Einsatz über das ganze Wochenende - obwohl 
das Wetter nicht immer besonders einladend war. 
Wir dürfen uns in unserer Gemeinde wirklich sehr 

glücklich schätzen, über unsere so engagierten, 
kreativen und gemeinschaftssuchenden Jun-

gendliche - wir sind sehr stolz auf Euch ALLE. 
Stellvertretend für alle dürfen wir uns bei der Lei-
tung Julia Kurzreiter und Christian Mold für das 
wunderschöne Werk bedanken. 

 
Neues aus der Kinderstube Langau 

 
Wie bereits angekündigt haben wir Anfang Sep-
tember die Pforten unserer Kinderstube Langau 
geöffnet. Unsere Pädagoginnen Anneliese Resel 
und Julia Baldreich sind ein Garant für eine pro-
fessionelle Betreuung unserer Kleinsten. 
Nachdem die Kinderstube Langau eine komplett 
neue Einrichtung in unserer Gemeinde für die ge-
samte Region ist, wollen unsere Pädagoginnen 
alle Interessierten auf dem Laufenden halten: 
Anfang September haben wir begonnen mit der 
Eingewöhnung der ersten Kinder, die unsere Ta-
gesbetreuung besuchen. Unter dem Motto: „Aller 
Anfang ist schwer“, lassen sich ein paar Tränen 
leider nicht vermeiden. 

 
Sind die ersten Trennungsversuche vorbei, haben 
die Kinder viel zu entdecken. 
Immer wieder kommen sie zurück auf den Schoß 
von uns, um sich Trost und Sicherheit zu holen. 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Die Kinder zeigen Interesse an den anderen Kin-
dern und betrachten die Fotos von den anderen 
und warten, dass wir den Namen dazu sagen. Den 
Garten und den Turnsaal haben wir auch schon 
entdeckt. 
Beim Singen und Zeichnen vergeht die Zeit ganz 
schnell, bis man abgeholt wird. 
Einige genießen ihr mitgebrachtes Essen und 
verweilen gemütlich am Tisch. 
Wir versuchen jedem Kind die Zeit zu geben, die 
es braucht um sich bei uns wohl zu fühlen.  
Für Fragen zu unserer Kinderstube Langau stehen 
Ihnen die Pädagoginnen oder die Mitarbeiter am 
Gemeindeamt Langau gerne zur Verfügung! 

 
Langauer Oldtimer-Freunde in Eggenburg 

 
Mit einer starken Abordnung fuhren Oldtimer 
Freunde aus Langau nach Eggenburg zur mittler-
weile 15. Oldtimerausfahrt der Nostalgiewelt Eg-
genburg. Mit insgesamt 8 Teams war die Gemein-
de Langau sehr stark vertreten. 
Die Ausfahrt führte über den Hornerwald, Gföhl 
nach Weißenkirchen in die Wachau bis nach Spitz, 
wo eine spezielle Sonderprüfung auf die Teilneh-
mer wartete. Ein Parcours musste mit dem Auto 
und schließlich mit einem Segway möglichst in der 
gleichen Zeit bewältigt werden. Danach ging es 
wieder über Krems ins Waldviertel nach Weg-
scheid zum Mittagessen und schließlich zurück 
nach Eggenburg. Zwischendurch musste noch ein 
Quiz-Fragebogen ausgefüllt werden. 

 
In Eggenburg angekommen wurden alle Teilneh-
mer von Vizekanzler Dr. Wolfgang Brandstetter 

begrüßt. Unser Eggenburger Vizekanzler und Jus-
tizminister nahm schließlich auch die Siegereh-
rung vor, wo einmal mehr Langau ganz klar domi-
nierte: Ossi Balcar und Gabi Hörmann belegten 
den 1. Platz und Erich und Luzia Prand-Stritzko 
erreichten den 3. Platz. Wir gratulieren auch sei-
tens der Marktgemeinde Langau recht herzlich. 
Als krönenden Abschluss eröffnete Vizekanzler Dr. 
Brandstetter noch die sehr sehenswerte Sonder-
ausstellung 60 Jahre Puch 500 - ein echtes öster-
reichisches Auto - in der Nostalgiewelt Eggenburg. 

 
Langau blüht wieder auf 

 
Langau konnte heuer zum 4. Mal in Folge den 1. 
Platz bei der Aktion "blühendes Niederösterreich" 
im Waldviertel belegen. Landesweit wurde uns der 
4. Platz zuerkannt. Für diesen wunderbaren Erfolg 
an ALLE Blumenfreunde ein herzliches DANKE-
SCHÖN!!! 
Am 19. September 2017 fuhr eine Delegation aus 
Langau nach St. Pölten, um dort der feierlichen 
Preisverleihung beizuwohnen.  
Der wunderbare Blumenschmuck, für den Langau 
auch abseits von offiziellen Anlässen immer wie-
der besonders von Besuchern gelobt wird, wäre 
nicht möglich ohne das Zutun vieler fleißiger Hän-
de. Wir möchten uns an dieser Stelle bei ALLEN 
Personen bedanken, die fast das ganze Jahr über 
dafür sorgen, dass Langau immer wieder so wun-
derbar erblüht – ganz besonders auch bei den 
Privatpersonen, die Blumeninseln, Beete, Blumen-
kisterln und Gräber so liebevoll betreuen und pfle-
gen. 

 
Sanierungsarbeiten durch unsere Tisch-
tennisgilde 
Unsere Tischtennisgilde hat sich einmal mehr für 
unsere Freizeithalle eingesetzt und Sanierungs- 
bzw. Verschönerungsarbeiten durchgeführt. 
Am 22. und 23. September 2017 wurde das Kopf-
steinpflaster beim neuen Eingangstor angehoben, 
sodass es keine Stufe mehr gibt und auch ein bar-
rierefreier Zugang direkt zur Halle möglich ist. 
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Weiters werden auch die 
Innenseiten der Tore 
noch passend zur Frei-
zeithalle gestrichen. 
Wir bedanken uns sei-
tens der Marktgemeinde 
Langau herzlich bei der 
Tischtennisgilde für den 
vorbildlichen Einsatz - 
speziell bei Herrn Robert 
Schöbinger und Chris-
toph Urban für die Koor-
dination der Arbeiten. 

Erste Hilfe Kurs in Langau 
 
Auf Grund von vermehrter Nachfrage wird unser 
ORR Harald Dworak wieder einen Erste Hilfe Kurs 
im Feuerwehrhaus in Langau anbieten. 
An folgenden Terminen sind die Kursabende ge-
plant: 
Dienstag 17.10.2017  18:30 – 22:30 Uhr 
Donnerstag 19.10.2017 18:30 – 22:30 Uhr 
Dienstag 24.10.2017  18:30 – 22:30 Uhr 
Montag 30.10.2017  18:30 – 22:30 Uhr 
 
Die Kurskosten betragen € 65,-- pro Teilnehmer! 

 
Dieser Kurs gilt sowohl als Nachweis für die erfolg-
te Unterweisung in lebensrettenden Sofortmaß-
nahmen entsprechend Führerscheingesetz-DV 
1997, § 6 sowie als Nachweis für die erfolgte Aus-
bildung (im Ausmaß von mind. 16 Stunden) im 
Sinne §40 AStV für betriebliche Ersthelfer. 
 
Wir ersuchen um Anmeldung am Gemeindeamt 
unter 02912/401 oder gemeinde@langau.at. 

Baumpaten gesucht 
Im Rahmens des grenzüberschreitenden Projektes 
„MagnNet“ mit der Tschechischen Republik wer-
den am 3. November 2017 zwischen 10 Uhr und 
13 Uhr in Safov und Langau in Summe 41 Bäume 
gepflanzt.  
In Safov 8 Lindenbäume, in Langau 33 Apfel-, 
Birnen- und Kirschenbäume verschiedenster Sor-

ten. 

Für diese Bäume suchen wir PatenInnen, die ihre 
Bäume pflegen und für ihr Wachstum wohlwollend 
sorgen. Die Patenschaft ist kostenlos.  
Die Bäume werden in Langau im Freizeitpark, in 
Safov an der Ortseinfahrt von Langau kommend 
links, gepflanzt. 

Die Bäume werden mit 
Holzschildern beschrie-
ben worauf auch die/der 
Patin/Pate erwähnt wer-
den soll. 
Wir würden uns sehr 
freuen zahlreiche Per-
sonen oder Familien zu 
finden, die uns helfen 
unser Langau noch 
schöner und grüner zu 
gestalten. 

Anmeldung unter 02912/401 oder gemein-
de@langau.at 
 

Tipps unserer Polizei 

 
 
Im Schutz der Finsternis 
Im Herbst setzt die Dämmerung schon zeitig ein. 
Während viele noch arbeiten, suchen sich Einbre-
cher am Abend im Schutz der Dunkelheit ihre Tat-
orte aus. Sie kommt jedes Jahr wieder, die Zeit 
der Dämmerungseinbrüche. Wie können Sie sich 
davor schützen? 
Hier unsere Tipps:  

 Viel Licht – sowohl im Innen- als auch im 

Außenbereich. 

Beim Verlassen des Hauses oder der Woh-

nung in einem Zimmer das Licht einge-schaltet 

lassen; Bei längerer Abwesenheit Zeitschaltuh-

ren verwenden und unterschied-liche Ein-

schaltzeiten für die Abendstunden program-

mieren. 

Im Außenbereich Bewegungsmelder und star-

ke Beleuchtung anbringen, damit das Licht an-

zeigt, wenn sich jemand dem Haus nähert.  

 Bei längerer Abwesenheit einen Nachbarn 

ersuchen, die Post aus dem Briefkasten zu 

nehmen, um das Haus oder die Wohnung be-

wohnt erscheinen zu lassen. Aus demselben 

Grund im Winter Schnee räumen oder räumen 

lassen. 

 Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, 

die dem Täter als Einstiegs- bzw. Ein-

bruchshilfe dienen könnten, im Garten lie-
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gen lassen. Außensteckdosen ab- oder weg-

schalten. 

 Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn ein 

gekipptes Fenster ist ein offenes Fenster 

und ganz leicht zu überwinden (trotz ver-

sperrbarer Fenstergriffe). 

 Nehmen Sie vor der Anschaffung von mecha-

nischen oder elektronischen Sicherungs-

einrichtungen die kostenlose und objektive 

Beratung durch die Kriminalpolizeiliche Be-

ratung in Anspruch. 

 Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrer 

Nachbarschaft unter der österreichweiten 

Rufnummer 059 133 an. Sie können damit ei-

nen aktiven Beitrag zur Erhöhung der Sicher-

heit in Ihrer Region leisten. 

Jubiläumsfrühstück mit unserem BIBLIO-
Dreieck 

 
Nachdem unsere 

Gemeinschaftsbib-
liothek bereist seit 5 
Jahren besteht und 
auf eine einmalige 
Erfolgsstory zurück-
blicken kann, findet 
am Sonntag, den 22. 

Oktober 2017 von 10:00 bis 12:00 Uhr ein Jubilä-
umsfrühstück in der Bibliothek im Rathaus Wei-
tersfeld statt. 
2.080 Öffnungsstunden, 4.650 verschiedene Me-
dien und 55.000 Entlehnungen sind doch eine 
Grund zum Feiern. 
Das Team des Biblio-Dreiecks lädt zu einem Früh-
stück mit Geburtstagstorte und Sekt, um auf unser 
5-jähriges Jubiläum anzustoßen!  
Weitere Programmpunkte:  
- Grußworte von LR Mag. Karl Wilfing  
- Präsentation unserer Zukunftsideen: Buchstart: 
mit Büchern wachsen  
- Bücher-Flohmarkt 
 
Wir bedanken uns recht herzlich beim Team unse-
rer Gemeinschaftsbibliothek und würden uns über 
zahlreichen Besuch in Weitersfeld sehr freuen! 

Salzstreuung auf trockener Straße 
 
Für die Bevölkerung oft unverständlich, aber eine 
effiziente und umweltschonende Salzstreutechnik 
zur Erhöhung der Verkehrssicherheit  
Durch präventive (vorbeugende) Salzstreuung, 
auch auf trockener Straße, vor Nie-
derschlagsereignissen und vor zu erwartender 
Reifbildung kann die Verkehrssicherheit wesent-
lich erhöht werden. Diese Methode hilft, ein Fest-
frieren von Schnee bzw. eine Eisbildung auf der 
Fahrbahn zu verhindern. Dies spart bei nachfol-

genden Streuvorgängen Auftausalz und ist somit 
umweltfreundlicher. 

 
Im NÖ Straßendienst wird seit Jahrzehnten grund-
sätzlich Feuchtsalzstreuung durchgeführt. Der 
besondere Vorteil bei dieser Streutechnik liegt 
darin, dass einerseits e-ne bessere Haftung und 
gleichmäßigere Verteilung der Streumittel auf der 
Fahrbahn erreicht wird, und andererseits eine 
schnellere Tauwirkung einsetzt.  
Seit 2015 setzt der NÖ Straßendienst flächende-
ckend eine Salzstreuung mit erhöhtem Soleanteil 
(Sole ist in Wasser gelöstes Salz) ein, da Untersu-
chungen gezeigt haben, dass bei Anwendung die-
ser Form der Feuchtsalzstreuung der Straßenwin-
terdienst höchst effektiv und möglichst umwelt-
schonend durchgeführt werden kann.  
Dabei wird, bei gleicher Wirksamkeit, beim Aus-
bringen von gleichen Anteilen an Trockensalz und 
Salzsole (FS50-Streuung) eine Einsparung von 
über 20% gegenüber der bisher als Stand der 
Technik geltenden und angewendeten FS30-
Streuung (70% Trockensalz und 30% Salzsole) 
erzielt. 

Sommercamp am Bergwerksee 

 
Der Wasserschiclub Tulln unter Führung seines 
Obmannes Franz Hebenstreit hat in Langau am 
Bergwerksee seit vielen Jahren eine zweite Hei-
mat gefunden.  
So ist es Clubmitgliedern und Gästen jedes Wo-
chenende im Juli und August möglich Wasserski 
und Wakeboard zu erlernen und zu trainieren. 
Vom 25.7.2017 bis 16.8.2017 fanden bei fast aus-
schließlich perfektem Wetter Kinder – und Jugend-
trainingskurse statt. 
Jede Kurseinheit dauerte 4 Tage und es nahmen 
maximal 8 Personen daran teil. So erlernten 40 
Kinder / Jugendliche das Wasserski bezw. 
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das Wakeboardfahren oder haben ihre Kenntnisse 
deutlich verbessert. 
Da die Kinder in Begleitung ihrer Eltern waren er-
lagen auch einige Mamas und Papas dem sportli-
chen Anreiz des Wasserskifahrens. 
Herzlich willkommen waren auch Gäste aus der 
Umgebung und dem benachbarten Ausland zum 
Fahren mit den „Reifen“, die ans Boot angehängt 
werden und womit man mit viel Spaß über die 
Wasserfläche flitzt. 
Eine Attraktion am Bergwerksee ! 

 
Eine sehr gute Kooperation gibt es auch mit dem 
Betreiber des Seebuffets und einigen Beherber-
gungsquartieren in und um Langau sowie dem 
Campingplatzbetreiber. 
Franz Hebenstreit und sein Team bedanken sich 
für die jahrelange gute Zusammenarbeit mit den 
Gemeindevertretern von Langau und der Langau-
er Bevölkerung. 

Nationalratswahl am 15. Oktober 2017 

 
Die Nationalratswahl 2017 findet am Sonntag, 
den 15. Oktober 2017 von 7.00 bis 13.00 Uhr 
am Gemeindeamt statt. 
Ausführliche Informationen zu den Fristen und 
Terminen der Nationalratswahl 2017 sowie allge-
meine Informationen zum Thema "Nationalrat" 
finden sie auf HELP.gv.at. 
Aktives Wahlrecht 
Aktiv wahlberechtigt, d.h. zur Stimmabgabe be-
rechtigt, sind 

 alle österreichischen Staatsbürgerin-

nen/österreichischen Staatsbürger, 

 die am Wahltag, 15. Oktober 2017, mindestens 

16 Jahre alt sind und 

 nicht wegen einer gerichtlichen Verurteilung 

vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

Ob diese Voraussetzungen vorliegen, wird – ab-
gesehen vom Wahlalter – nach dem Stichtag 

beurteilt. Der Stichtag für die Nationalratswahl 
2017 ist der 25. Juli 2017. 
Wählen im Wahllokal 
Wählerinnen/Wähler müssen sich vor der Wahl-
handlung identifizieren. Es sollte daher ein gültiger 
amtlicher Lichtbildausweis (Reisepass, Personal-
ausweis, Führerschein, Studierendenausweis etc.) 
mitgenommen werden. 
In der "Amtlichen Wahlinformation", die Wahlbe-
rechtigten in Gemeinden mit mehr als 1.000 Ein-
wohnerinnen/Einwohnern vor der Wahl zuge-
schickt werden muss, ist u.a. das für jede Wahlbe-
rechtigte/jeden Wahlberechtigten zuständige 
Wahllokal angeführt. Die "Amtliche Wahlinformati-
on" ist keine Wahlkarte und gilt nicht als Ausweis. 
Sie muss bei der Wahl auch nicht vorgelegt wer-
den. Es wird jedoch empfohlen, sie zur Wahl mit-
zunehmen, da dies den Ablauf vereinfacht. 
Wählen mit Wahlkarte 
Wer am Wahltag voraussichtlich nicht im zustän-
digen Wahllokal wählen kann, hat Anspruch auf 
eine Wahlkarte. Diese muss – unbedingt mit Be-

gründung – bei der Hauptwohnsitz-Gemeinde bean-

tragt werden. Wahlkartenanträge können seit dem 
14. Juli 2017 (Tag der Ausschreibung der Wahl) 
gestellt werden. Diese sind schriftlich, mündlich 

(persönlich – nicht telefonisch!) oder online möglich. 
Gründe für die Beantragung einer Wahlkarte kön-
nen etwa Ortsabwesenheit, gesundheitliche Grün-
de oder ein Auslandsaufenthalt (z.B. Urlaub) sein. 
Mit einer Wahlkarte kann auf folgende Arten 
gewählt werden: 
VOR dem Wahltag ("Briefwahl") 
Wahlkarte ausfüllen, zukleben und per Post an die 
Bezirkswahlbehörde schicken (gilt im Inland und 
im Ausland): 

 Amtlichen Stimmzettel und Wahlkuvert aus der 

Wahlkarte nehmen 

 Stimmzettel ausfüllen und in das Wahlkuvert 

legen 

 Wahlkuvert zukleben 

 Wahlkuvert in die Wahlkarte zurückgeben 

 (Unbedingt!) auf der Wahlkarte unterschreiben  

 Wahlkarte zukleben 

 Wahlkarte portofrei per Post an die Bezirks-

wahlbehörde schicken (die Adresse ist auf der 

Wahlkarte bereits aufgedruckt) – Wahlkarte 

muss spätestens bis zum 15. Oktober 2017 

(Wahltag), 17 Uhr dort ankommen 

Wahlkarte ausfüllen, zukleben und bei der Be-
zirkswahlbehörde abgeben: 

 Ablauf bezüglich Wahlkarte wie oben 

 Ausgefüllte und zugeklebte Wahlkarte spätes-

tens bis zum 15. Oktober 2017 (Wahltag), 17 

Uhr direkt bei der Bezirkswahlbehörde abge-

ben 

Wahlkarte ausfüllen, zukleben und bei einer Bot-
schaft, einem Konsulat oder einer österreichischen 
Einheit abgeben (gilt nur im Ausland): 12 
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 Ablauf bezüglich Wahlkarte wie oben 

 Ausgefüllte und zugeklebte Wahlkarte spätes-

tens bis zum 9. Oktober 2017 bei einer öster-

reichischen Vertretungsbehörde (Botschaft o-

der Konsulat) oder einer österreichischen Ein-

heit abgeben 

ACHTUNG: Außerhalb des EWR und außer-

halb der Schweiz muss die Wahlkarte spätes-

tens bis zum 6. Oktober 2017 abgegeben wer-

den! 

am Wahltag (Sonntag, 15. Oktober 2017) 

 Ausgefüllte und bereits unterschriebene und 

zugeklebte Wahlkarte in jedem Wahllokal ab-

geben (während der Öffnungszeiten; Abgabe 

auch durch eine andere Person möglich) 

 Ausgefüllte und bereits unterschriebene und 

zugeklebte Wahlkarte bei jeder Bezirkswahl-

behörde abgeben (bis 17 Uhr; Abgabe auch 

durch eine andere Person möglich)  

 Wählen in einem beliebigen Wahlkarten-

Wahllokal in Österreich (ACHTUNG: Nicht je-

des Wahllokal ist ein Wahlkarten-Wahllokal! 

Pro Gemeinde gibt es mindestens ein Wahl-

karten-Wahllokal.): 

 Unbenützte Wahlkarte mitbringen 

 Wahlkarte an die Wahlleiterin/den Wahlleiter 

übergeben (die Wählerin/der Wähler erhält 

dann den Stimmzettel zur Stimmabgabe in der 

Wahlzelle im Wahllokal) 

 Wählen vor einer "fliegenden Wahlkommissi-

on" auf Antrag, z.B. bei Geh- oder Transport-

unfähigkeit oder Aufenthalt in einem Kranken-

haus 

Vorzugsstimmen 
Bei Nationalratswahlen können (müssen aber 
nicht) Vorzugsstimmen für Personen der gewähl-
ten Partei vergeben werden. Es ist möglich, auf 
Bundes-, Landes- und Regionalebene jeweils eine 
Vorzugsstimme, daher also insgesamt drei Vor-

zugsstimmen, zu vergeben. Wenn eine Kandida-
tin/ein Kandidat eine genügend große Anzahl an 
Vorzugsstimmen erhalten hat, kann sie/er unab-
hängig vom Listenplatz einen Sitz im Nationalrat 
erhalten. So ist es grundsätzlich möglich, auch 
trotz einer schlechten Platzierung ein Mandat zu 
bekommen. 
Ausführliche Informationen zum Thema 
"Vorzugsstimmenvergabe bei einer Nationalratswahl" 

finden sie ebenfalls auf HELP.gv.at. 

 
Angebote der NÖGKK 
Faszientraining für mehr Beweglichkeit 
NÖ Gebietskrankenkasse veranstaltet kostenlose 
Workshops 
Das Bindegewebe - auch Faszien genannt - gibt 
unseren Muskeln Halt. Lange Zeit wurde es ver-

nachlässigt, heute weiß man, dass es für einen 
geschmeidigen und elastischen Körper sorgt. Ein 
Training mit der sogenannten Faszienrolle ermög-
licht eine Leistungssteigerung und eine bessere 
Regeneration.  
Die NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) bietet in 
zwei Kursen Faszientraining an. Dabei werden von 
den Beinen bis zum Rücken alle Muskelgruppen 
mit einer Faszienrolle und einem Ball bearbeitet. 
Der Erfolg liegt neben der positiven Wirkung vor 
allem in der Einfachheit der Anwendung und dem 
schnellen Einstieg für die Übenden. 
NÖGKK-Workshops „Faszientraining“ 
Wann: 11. Oktober 2017 
Wo: Kunsthaus Horn, Wiener Straße 2, 3580 Horn 
Kursbeginn: 16:30 Uhr für mehr Wohlbefinden 
bzw. 18:30 Uhr für Sportliche 
Bitte in Turnbekleidung kommen, Turnmatte mit-
bringen! 
(Faszienrolle wird für das Training zur Verfügung 
gestellt) 
Begrenzte Teilnehmerzahl! Anmeldung erforder-
lich unter 050899-0854 bzw. unter 
horn@noegkk.at  

 
Rauchfrei in 5 Wochen 
Rauchen schadet der Gesundheit, verkürzt die 
Lebensdauer und kostet noch dazu viel Geld. Tat-
kräftige Hilfe zur Entwöhnung bietet die NÖ Ge-
bietskrankenkasse (NÖGKK) mit ihrem Programm 
„Rauchfrei in 5 Wochen“. 
Der Weg zum Rauchstopp: Das Programm basiert 
auf fünf Gruppensitzungen mit einer Psychologin. 
Bei den wöchentlichen Sitzungen erwarten die 
Teilnehmer/innen regelmäßige Kohlenmonoxid-
Messungen, eine Analyse des eigenen Rauchver-
haltens, Motivationstechniken und die Entwicklung 
von alternativen Verhaltensweisen. Darüber hin-
aus gibt es praktische Übungen, Bewältigungsstra-
tegien und Informationen über Nikotinersatzpro-
dukte. 
Teilnahmekriterien: 
Kostenbeitrag von 25,-- € für Versicherte der 
NÖGKK, BVA, SVA und SVB 
Kosten für medikamentöse Therapien oder Nikoti-
nersatzpräparate werden von der NÖGKK nicht 
übernommen. 
Ab 18 Jahren 
Auftakt- und Infoveranstaltung: 
Wo: NÖGKK Horn, Stefan-Weykerstorffer-Gasse 
3, 3580 Horn 
Wann: 07. November 2017 
Anmeldung erforderlich unter 050899-0854 
Programmstart: 14. November 2017, jeweils 18:00 
Uhr 
Schlank mit der NÖGKK 
Gezielt abnehmen mit der NÖ Gebietskran-
kenkasse 13 
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Die Hose zwickt, der Blick auf die Waage wird zur 
Qual? Dann lassen Sie sich helfen: Die NÖ Ge-
bietskrankenkasse (NÖGKK) bietet wieder ihr er-
probtes Abnehm-Programm „Schlank mit der 
NÖGKK“ an. 
Das Programm dauert zwischen neun und zehn 
Monaten. Dabei lernt man, langsam und schritt-
weise die Ernährung umzustellen. Zu Beginn wer-
den fünf Gruppensitzungen in zweiwöchigen Ab-
ständen abgehalten. Danach folgt eine Weiterbe-
treuung mit sieben Terminen. Schwerpunkt ist die 
Vermittlung von Basiswissen über bewusste Er-
nährung. Darüber hinaus gibt es gezielte Informa-
tionen über begleitende Bewegungsangebote. 
Teilnahmebedingungen: 
Versichert bei der NÖGKK (ab 18 Jahren) 
BMI über 27 
Kostenbeitrag € 54,-- 
Programmstart: 05.10.2017 und 12.10.2017 
Wo: NÖGKK Horn, Stefan-Weykerstorffer-Gasse 
3, 3580 Horn 
Anmeldung erforderlich unter 050899-0854. 
Begrenzte Teilnehmerzahl! 

 
Pendlergaragen in Wien für NÖ-Pendler 

Für niederösterreichische PendlerInnen stehen 
nach der Aktualisierung der Kooperationsvereinba-
rungen im Frühjahr 2017 rund 810 Garagenplätze 
in Wien zu besonderen Konditionen zur Verfü-
gung. Die mit den Betreibern verhandelten Kontin-
gente sind um 57,75 Euro pro Monat oder 577,50 
Euro im Jahr zu mieten*. Die 17 Standorte in den 
Bezirken Leopoldstadt, Landstraße, Favoriten, 
Meidling, Rudolfsheim-Fünfhaus, Ottakring, Brigit-

tenau, Donaustadt und Liesing befinden sich im 
unmittelbaren Umfeld von ÖV-Knotenpunkten (S-
Bahn, U-Bahn oder mehrere Buslinien). 
Wie kommt man zu einem kostengünstigen Pend-
lergaragenplatz? 
Mobilitätsmanager Martin Frank, 0676/88591315, 
steht Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung. Fül-
len Sie bitte das Anforderungsformular, zum 
Download unter 
http://www.noeregional.at/?kat=26&anchor=108#1
08, aus (Achtung: Bitte das Formular für das 
Waldviertel auswählen!) und schicken es mit ei-
nem aktuellen Meldezettel (nicht älter als 3 Mona-
te) an die NÖ.Regional.GmbH – mar-
tin.frank@noeregional.at.  

 
www.langau.at - ein Besuch lohnt sich 
Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter 
www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch wert. 
So finden alle Interessierten die verschiedensten 
stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltun-
gen, aber auch viele andere Informationen über 
unsere schöne Gemeinde.  
Nutzen Sie die Möglichkeit und besuchen Sie un-
sere Homepage auf www.langau.at !!! 

 
 

 

 

 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 

 
 

Baumschnitt 
 
Freitag, 13. Oktober 2017:     14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
  
Auf der Kippe Langau - NEUER Platz (vis-a-vis von der Einfahrt zum SOLA) 

Bitte keine Pfosten oder Möbel ablagern, sondern nur Baumschnitt. 
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noch bis Mo 09. 10. in Volksschule Pleissing 
Ausstellung „Magische Farben der Erde“ 
gemeinsam mit Masaryk-Museum Hodonin, 
geöffnet zu den Unterrichtszeiten 
 

Sa 07. 10. um 20 Uhr Schloss Ruegers (Riegersburg) 
„Soiree bei Kerzenlicht Brahms & Chopin“, 
Konzertkarten: 0650 5329909 – 
www.schlossruegers.at 
 

Sa/So 07./08. 10. Erdäpfelfest in Geras – 
www.erdaepfelfest.at  
 

Fr 13. 10. um 17 Uhr Galerie Kultur°Punkt Hardegg 
Vernissage Gemeinschaftsausstellung der 
Aquarellmalgruppe – www.kulturpunkt-
hardegg.com 
 

Sa/So 14./15. 10. jeweils 10-12 Uhr und 14-18 Uhr 
„NÖ Tage der offenen Ateliers“ 
Sa/So 14./15. 10. jeweils 14-18 Uhr im Atelier C. 
Hüttl in Geras „NÖ Tage der offenen Ateliers“ 
 

So 22. 10. 10-12 Uhr Biblio-Dreieck im Rathaus 
Weitersfeld „Jubiläumsfrühstück“ 
Einladung zum Schmökern und Schmausen am Ende 
der „Österreich liest“-Woche 
 

Do 26. 10. um 10 Uhr Nationalparkhaus Hardegg 
Wandertag 
Dauer 3-4 Std., kein Teilnahmebeitrag!  
 

Fr/Sa 27./28. 10. Kürbisfest in Unterretzbach – 
www.kuerbisfest.at 

Sa 28. 10. Kürbisfest in Zellerndorf, Kellergasse 
Maulavern 
Fr 27. 10. um 20 Uhr Jazzclub Drosendorf „MG3 
feat. TIM COLLINS“ 
Tim Collins gehört zu den „first call“ Vibraphonisten 
der New Yorker Jazz-Szene. Weiters spielen: Martin 
Gasselsberger – Piano, Roland Kramer – Kontrabass, 
Gerald Endstrasser -Schlagzeug.    –  www.jazzclub-
drosendorf.at 
 

So 29. 10. um 17 Uhr Stift Geras, Basilika 
„Schrattenbach-Requiem von M. Haydn, Vesperae 
solennes de confessore von W.A. Mozart“ 
Cappella Ars Musica, Leitung: Maria Magdalena 
Nödl   - www.gerasklingt.at 
 

Stift Geras Sonderausstellung „Stift Geras und 
seine Pfarren“ 
Orte, Menschen, Begegnungen im Seelsorgeraum 
Stift Geras 
geöffnet Dienstag bis Sonntag 10-16 Uhr, 
WWW.STIFTGERAS.AT 
 

Natioalparkhaus Thayatal geöffnet täglich 10-17 
Uhr, (Cafe-Restaurant Mo. Ruhetag) www.np-
thayatal.at 
 

Naturpark Geras geöffnet Di-So und Fei 9-18 Uhr, 
Mittagstisch in der Naturpark-Ranch: Reservierung 
unter 0676 39 344 21 
 

Schloss RUEGERS (Riegersburg) / Burg Hardegg 
geöffnet Sa/So/Fei 10-17 Uhr, 
www.schlossruegers.at 

 Änderungen vorbehalten!

Nachfolgend genannten Spendern herzlichen Dank für die Unterstützung: 
 Ing. Irmgard Matzinger   Jutta und Alfred Harant 
 Margarete und Ernst Seel   Elfriede und Wilhelm Schremser/Wien 
 Johann Mang/Winnenden   Margarete Wieland/Wien 
 Katharina Reiss                  Anna Schimani    L 88 
 Edith Wildberger/Bruck   Elisabeth Zdarsky/Wien 
 Elfriede Behoun   L 321                 Christa Temper    L 216 
 Otto Fenyvesi    L 216    Christa Vincenz 
 Cyrill Blei/Retz                  Gottfried Bach 
 Maria Nowak/Oberhöflein   Ilse und Franz Wagner   L 302 
 Matthias Bach/Fairbanks/Alaska  Andrea Traun/Wien 
 Elfriede Traun/Wien    Maria Schuh    L 132 
 Ernst Brand    L 212    DI Clemens und Andrea Neunteufl 
 Otto Willinger    L 2    Elisabeth und Josef Brenner     L 340 
 Rosa und Erwin Mittag                 Helmuth Traxler   L 281 
 Rudi Sklenka/Deutschland   Aloisia Resch/Weitersfeld 
 Regina und Jürgen Riedl-Wally     Erika Lenz/Obermixnitz 26 
 Beate Steindl/Weitersfeld   Fritz Pauer/Hessendorf 
 Franz Kornell     Theresia Grossinger    

Veranstaltungen beim Nachbarn    (zusammengestellt von Friedrich Prand) 

Danke 
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Reservemannschaft des 
1. Langauer Fußballver-
eins aus den Jahren 1957 
/ 58: 
1. Reihe von links: Rupert 
Kremser, Alois Dundler, 
Friedrich Mann 
2. R.: Johann Ployl, Eduard 
Koch, Karl Panholzer 
3. R.: Franz Glaser, Leo-
pold Kranzl, Walter Gangl, 
Wolfgang Resel, Anton 
Danzinger 
 

(aus dem Fotoarchiv des 
SVU Langau) 

Solllten Sie ähnliche  
Fotos aus der „guten  
alten Zeit“ haben und  
sie gern veröffentlicht   
wissen, dann ist  
Reinhard Mayerhofer  
0664 73533280  
oder  willi@langau.at  
Ihr Williansprechpartner.  

 
 
 
 

 
     Die Hauptsache ist, dass wir lächeln können zu unserem Leben, zu unseren      
Pflichten, ja, zu unseren Leiden. – Chinesische Weisheit 

 
 
 

 
Im Dreieck sind an den Eckpunkten die Zahlen 1, 2 und 3 eingezeichnet. 
Platzieren Sie die Ziffern 4, 5, 6, 7, 8 und 9 an den Seiten des Dreiecks so, dass die 
Summe an jeder Dreiecksseite (incl. der schon vorhandenen) siebzehn ergibt! 

 

 

 

„Hin und wieda kriagt ea scho mitm Steckal ane“  
 oder „I schrei mit eam, waun ea ned wü“ 
 Wie soll so ein Hund Vertrauen fassen,  
 wenn er öfters geschlagen oder angeschrien wird? 
 Was würdet Ihr anstelle des Hundes machen?  

 nvon Fritz Harrer                               Mittelfinger und LMAA, oder? 
Strengere Stimme brauch ich bei unserer Rasselbande nur, wenn einer provoziert. 
Mit Rüden sollte man alle 2 Jahre, Hündin alle 3 Jahre, Unterordnung gehen 
Mögliche Auswirkung im Hund bei Schlägen: ängstlich oder gar aggressiv 
Der Hund könnte dann auch bei fremden Personen zuschnappen, wenn diese die Hand oder Stock erheben 
oder mit einem Stock bei ihm „rum fuchteln“ 
Da jeder Hund anders „tickt“ erklär ich es gerne dem/r jenigen privat  Tel: 0664-2425325 

Rätsel 

Es war einmal 

20 

Hunde 

mailto:willi@langau.at


 

Ein schöner Tag   von Robert Trebor 
„Eines schönen Tages“, spricht die Gattin zum Gespon`, 

„lass ich alles liegen, laufe dir davon!“ 
Der Gatte – gleich keine Antwort gebend – 

vernimmt es wohl  -  es im Kopf aufhebend – 
gibt Antwort Wochen später schon: 

„Heut ist ein schöner Tag, heut lauf davon!“ 

 

Gedicht 



 



 



 



 



 



 



 

Infrarot-Heizpanelle aus Österreich 
 

Ist Ihr 

Badezimmer-Boden 
kalt und 

Sie möchten lieber auf einen warmen Boden steigen? 

 

Kein Problem, wir haben die schnelle günstige Lösung 

sowie weitere günstige energiesparende Lösungen 
 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne 
TelNr: 02912-7077 

 



 



 

 
DER ideale Partner für alle 

Versicherungsangelegenheiten! 
  

      

  Ihre Ansprechpartner:  

  Gerhard Hauer    0664/ 80 109 50 85 

                      Christoph Reiss   0664/ 80 109 58 84            

         Burghard Reiss      0664/ 80 109 52 08 

  

 


